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Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd) Rückrunde

SF Windach : TSV Finning 
Mittwoch, 24.01.2024, 18:00 Uhr

Sieg für die SF Windach

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV Finning hat die SF Windach am Mittwoch in weniger als 90
Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 2 Nordwest (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Süd) Rückrunde gesammelt. Beim TSV Finning lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 25:10 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere Jonathan Geigner, der seine Partien
allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Geigner / Thoma gegen Pantele / Pölzel.
Maximilian Geigner wehrte eine 1:0 Satzführung von Severin Pölzel ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der
deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Jonathan Geigner
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Jonathan Geigner gewann gegen Lorenz Müller mit
3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Geigner zu Ende ging. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Jonas Thoma gegen Timo Pantele.
Das war ein souveräner Sieg. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Lorenz Müller
zunächst nicht gut aus, so gewann Stephan Hinterberger im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Eher wenig Gegenwehr bekam Jonathan Geigner beim 11:5, 11:6, 11:4
von Timo Pantele. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Heimteam vorzeitig fest. Stephan Hinterberger gelang es, Severin Pölzel im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem keinesfalls zu erwartenden
und überraschenden 3:0-Erfolg. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Jonas
Thoma daraufhin die Begegnung, welche im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie
erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Lorenz Müller abgab und eine Niederlage kassierte. Beim 3:0
gegen Severin Pölzel fand Jonathan Geigner von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 8:1. Nicht so gut lief es indessen
für Maximilian Geigner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Timo Pantele, obwohl die beiden auf
dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Das musste man neidlos
anerkennen. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für die SF Windach die Halle.

Durch diesen Sieg hat die SF Windach nun ein Punkteverhältnis von 4:0 auf dem Konto, während
der TSV Finning nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, eine Niederlage bei 0 Unentschieden
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den SV Hurlach II (SF Windach) bzw. gegen den TSV Herrsching (TSV
Finning).

 Statistik:
 SF Windach

Doppel: Geigner / Thoma 1:0 
Einzel: J. Geigner 3:0, J. Thoma 1:1, M. Geigner 1:1, S. Hinterberger 2:0 
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 TSV Finning
Doppel: Pantele / Pölzel 0:1 
Einzel: T. Pantele 1:2, L. Müller 1:2, S. Pölzel 0:3


